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-, Er wurde die Karriereleiter run-
tergeschubst : „Damit wird die
fachliche Kritik auf eine persönli-
che Ebene verlagert", monierte der
Polizeibearhte Thomas Wüppe-
sahl, der gestern den ersten Arbeits-
tag-in seiner neuen Dienststelle an
der Stresemannstraße hatte . Ei-
gentlich ist er ausgebildeter Wirt-
schaftskriminalist, mit dieser Qua-
lifikation bislang auch im Bereich
Börsenspekulation '/ Warentermin-
betrug eingesetzt . Ab sofort soll er
betrügerische Autodiebstähle auf-
klären-zwangsversetzt.

Ein Skandal, mit dem ein anderer
Skandal verdeckt werden soll, wet-
terte Wüppesahls Anwalt Peter
Wulf gegen die Hamburger Polizei-
führung . Wüppesahl hatte Anfang.
Juni ein Schreiben an den Leiter
des Landeskriminalamtes, Wolf-
gang Sielaff geschickt, in dem er
dienstintern auf Mißstände inner-

halb seiner Dienststelle hingewie-
sen hatte : Einer Flut hochkarätiger,
ausgebildeter Verbrecher . stehe
eine unterbesetzte und - schlecht
ausgerüstete Polizei machtlos ent-
gegen, heißt es etwa. Für Warenter-
minbetrüger gäbe es keinen Grund
aufzuhören. Auch habe er in dem
Papier darauf hingewiesen, daß aus
dem Dienstbereich ;,Informationen
über Ermittlungsverfahren an Un-
befugte weitergegeben wurden",
sagte Wüppesahl, der „bedauerte,
den Skandal öffentlich nicht weiter
konkretisieren" zu dürfen.

Doch auch dienstintern durfte er
das offenbar nicht. Das Papier fand
seinen Wega ' zum Hamburger
Abendblatt, woraufhin das LKA
die Vc^.vi",rfe zunächst mit der
mangelnden Kompetenz Wüppe-
sahls zu einerr solchen Beurteilung
abtat. Zwei Mitarbeiter hätten dar-
aufhin die Zusammenarbeit mit
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ihm untragbar gefunden, so Wüp-
pesahl, und um ihre Versetzung ge-
beten. Doch nicht sie, sondern der
Kritiker mußte wenige Tage später
in seiner Versetzungsverfügung'le-
sen. daß .,die Funktionsfdhigkeit
der Dienststelle aufgrund der kon-
fliktbeladenen Situation beein-
trächtigtwäre" . Er hat Widerspruch
eingelegt.
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